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Das erſte Abonnement auf das amtliche Organ die „Gorlitzer Nachrichten“, in denen die Inſerate 
der hieſigen Polizei-Verwaltung, des Königl. Kreisgerichts und des Magiſtrats allein in verbindender Kraft 


erſcheinen, bitten wir rechtzeitig zu machen. 


Der Preis beträgt pro Quartal, hierorts 33 Sgr. 


Inſerate, welche darin die weiteſte Verbreitung finden, werden mit nur 6 Pf. pro Petitzeile berechnet. 
Herr Kaufmann Ed. Temler übernimmt Beſtellungen auf die „Görlitzer Nachrichten“, ſowie die 


Ausgabe der bei ihm beſtellten Exemplare. 
Um rechtzeitige Beſtellung bittet 


Görlitzer Kirchenliſte. 

Geboren. 1) Hrn. Joh. Gottfried Neu, Oekonomen allh., u. 
Frn. Joh. Karol. 3 geb. Bertram, T., geb. d. 9., get. d. 19. 
Dec., Clara Anna Friederike. — 2) Hrn. Friedrich Theodor Adalbert 
Heinrich, Polizei⸗Seerctair allh., u. Frn. Emilie Karol. Pape, S., geb. 
2. 8, Nov., get. d. 23. Dec., Georg Arwin. — 3) Ernſt Aug. Zeidler, 
Maurerpolirer u. Hausbeſitz. allh., u. Fru. Chriſt. Louiſe geb. Raute, 
S., geb. d. 6., get. d. 23. Dec., Emil Paul. 

Geſtorben. 1) Fr. Joh. Frieder. Finſter geb. Sommer, weil. 
Mſtr. Joh. Chriſt. Finſter's, gew. B. u. Tuchm. allh., Wittwe, geft. 
d. 18. Dec., alt 82 J. 1 M. — 2) Joh. Georg Pohl's, Markthelf. 


allh., u. weil Frn. Joh. Chriſt. geb. Lehmann, S., Friedr. Alfred, 


Publifat 


8 Diebſtahls-Anzeige. 
Als geſtohlen iſt angezeigt: ein kattunes Mannshemde. 
Görlitz, den 29. Decbr. 1855. 

Die Polizei-Verwaltung. 


[9] Bekanntmachung. 

Der hieſige Fabrik-Inhaber Herr Carl Ottersbach 
beabſichtigt Er dem Grundſtücke No. 800 (Obe mühle) hier⸗ 
ſelbſt zum Betriebe der Färberei einen Dampfkeſſel aufzu⸗ 
ſtellen. Dies wird gemäß § 29. der Allgemeinen Gewerbe⸗ 
Ordnung hierdurch bekannt gemacht, mit der Aufforderung, 
etwaige Einwendungen gegen dieſe neue Anlage binnen 4 
Wochen präkluſiviſcher Friſt bei uns anzubringen. 5 

Zeichnung und Beſchreibung des Projects können wäh⸗ 
rend der Amtsſtunden in unſerer Regiſtratur eingeſehen wer— 
den. Görlitz, den 29. December 1855. 

Die Polizei-Verwaltung 


[12] Mit Bezugnahme auf unſre Bekanntmachung vom 
4. December e., betreffend die Wahl der Stadtverordneten, 
bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnißnehmung, daß 
bei den vorgeweſenen Nachtragswahlen 

in der II. Abtheilung 
Herr Maurermeiſter Gock, 
Herr Kaufmann Halberſtadt jun., 
in der III. Abtheilung 
Herr Goldarbeiter Fin ſter, 
Herr Agent Guſtav Schulz 
zu Stadtverordneten gewählt worden ſind und die Wahl an⸗ 
genommen haben. 1 5 de 
In der zweiten Abtheilung hat die Wahl eines Stadt 
verordneten bis auf weitere Eutſcheidung der Königl. Regie- 
rung auf Grund des $ 17. ad 2. der Städte-Ordnung bes 
anſtandet werden müſſen. 


Gele den 20, Dec, . Der Magiftrat. 


[4] Ihren Gönnern und Freunden wünſcht Gottes Se⸗ 
gen zum neuen Jahre Die Familie E. Struve. 
Demianiplatz 19. 


die Expedition der Lauſitzer Zeitung. 
Buchhandlung non G. Beine & dump. 


geſt. d. 15. Dec, alt 10 M. 8 T. — 3) fie. Ernſt Traug. Engel⸗ 
mann's, Tiſchlers u. Hausbeſ. allh., u. Fru. Karoline Emilie Amalie 
geb. Schmidt, S., Ernſt Reinh. Bruno, geſt. d. 15. Dec., alt 18 T. 
— 4) Hrn. Karl Guſtav Ernſt's, Buch halt. allh., u. Frn. Joh. Chriſt. 
Thereſe geb. Jochmann, T., Clara Mathilde Hedwig Eliſe, geft. d. 20. 
Dee, alt 2 J. 1 T. — 5) Hru. Friedr. Eduard Samuel Oſchenfzig's, 
Schirrmſtrs. an der Sächſiſch-Schleſiſch. Staats⸗Eiſenb. allh., u. Frn. 
Marie Pauline geb. Balandowitz, S., Oscar Adolph Theodor, geſt. d. 
21. Dec., alt 3 M. 16 T. — 6) Joh. Traug. Neumann's, Handelsm. 
allh., u. Frn Helene Thereſe geb. Altmann, S., Ernſt Bernd. Bruno, 
geſt. d. 21. Dec., alt!! M. 22 T. — 7) Louis Gotthard Nickſtädt's, 
Metalldrehers allh., u. Fru. Jobanne Chriſt. geb. Neumann, S., Paul 
Richard, geſt. d. 22. Dec., alt 22 Tage. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


i ons blatt. 


[11] Am 2. Januar 1856 wird auf hieſigem Packhofe 
eine ſteuerfreie Niederlage von Mühlen- Fabrikaten für den 
Tranſito-Verkehr eröffnet werden. Indem wir den Herren 
Kaufleuten hiervon Nachricht geben, bemerken wir, daß das 
Reglement, nach welchem die Niederlegung von Mühlen⸗Fa⸗ 
brikaten erfolgen kann, im Büreau des Packhofes zur Ein⸗ 
ſicht für die Herren Betheiligten offen liegt und daß wir: 

eine Niederlagsgebühr von 8 Pfennigen pro Centner für 
die Dauer von drei Monaten und darunter; 
ferner: 

ein Arbeitslohn von 2 Pfennigen pro Centner beim 

Eingang 

und ebenfalls 2 Pfennige pro Centner beim Ausgang 
erhoben werden. 


Görlitz, den 31. Deebr. 855. Der Magiſtrat. 
[13] Der im hieſigen Stadtverordneten-Saale bisher im 
Gebrauch geweſene und noch gut erhaltene Kronleuchter mit 
vergoldetem Meſſinggerüſt und Glasbehang mit 16 Licht⸗ 
armen, mit den Armen 4. Fuß im Durchmeſſer und 5 Fuß 
hoch; jo wie auch 13 Stück einarmige, bronzene Wandleuch⸗ 
ter mit Glas-Manſchetten find zum freien Verkauf geſtellt. 
Offerten werden auf unfrer Regiſtratur entgegengenom⸗ 
men, woſelbſt auch die Verkaufsgegenſtände auf Verlangen 
in Augenſchein genommen werden koͤnnen. 
Görlitz, den 29. Dee. 1855. Der Magiſtrat. 


2] Nothwendiger Verkauf. 
Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung J. 

Das dem Tuchmacher Carl Gottlieb Weltz gehörige, 
gerichtlich auf 2946 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. abgeſchätzte Haus 
Hypotheken-No. 633., zu Görlitz, fol in dem am 7. April 
1856, von Vormittags 115 Uhr an Gerichtsſtelle anſtehen⸗ 
den Termine nothwendig ſubhaſtirt werden. Gläubiger, 
welche wegen einer aus dem Hypothekenbuch nicht erſichtli⸗ 
chen Realforderung Anfprüche auf Befriedigung aus den 
Kaufgeldern machen, haben ſich bei dem Subhaſtationsgericht 


zu melden. 2 


15] Allen hochverehrten Verwandten und Freunden 
wünſcht ein mit recht dauerhafter Geſundheit verbundenes glück⸗ 
ſeliges Neues Jahr Temler mit Familie. X 4 


97 


neuen Jahr. 


wohl hingewirkt hat, 


15 


[5] Allen Freunden unſern herzlichen Glückwunſch zum 
Profeſſor Anton nebſt Fail 


Allen Freunden und Bekannten ſum Nenen Jahr die herzlichsten Glück 
wünsche mit der Bitte um ferneres Wohlwollen. 


Gürlitz, den J. Jaunar 1856. 5 70 
Ad. und Paul. Heinze 
3 nebst Familie. 


. a —— — — — ae 
Die Königl. Sächf, conf. 8 * 

Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft zu Leipzig, 
welche ſeit 1831 in mannigfacher Weiſe auf das Familien⸗ 
wird an 1 25 i n. 
d rämienzahlung einen Erlaß von rozent gewähren. 
m enn 151 3 dieſe Rückgabe eine weſentliche Ver⸗ 
minderung der Jahresbeiträge ftattfindet, fo wird auch für 
den weniger Bemittelten der Beitritt erleichtert, und die Mög⸗ 
lichkeit erreicht, ſeinen Angehörigen eine rbſchaft zu hinter⸗ 
laſſen, die oft zu Abwendung von Noth und Sorgen drin— 
gend nöthig iſt. N 

Zu Anmeldungen bereit, zeige ich zugleich an, daß die 
fü Prolongations-Quittungen bereits eingetroffen ſind. 

11 


Nobert Oettel. 


Amerikaniſche u. englifche Gummiſchuhe 
empfiehlt in allen Größen Ed. Temler. 


[7] . Aechten Jamaica-Rum und Batavia-Arac, fo wie 

unſch⸗Extract und Punch Sierop empfiehlt in vorzüg⸗ 
licher Qualität Ad. Krauſe. 

[3] Ein brauner Hühnerhund mit weißer Bruſt, ohnge⸗ 
fähr 3 Jahr alt, iſt Freitag, den 28. December, zugelaufen. 
Der rechtmäßige Eigenthümer kann denſelben gegen Zurück⸗ 
erſtattung der entſtandenen Koſten wieder erhalten bei 

J. Diener, Roſengaſſe No. 2389/2. 


Verir-Karten, 
ſo wie Neujahrs⸗Wünſche und Gratulations-Karten hat 
wieder erhalten und empfiehlt | | 
Ed. Temler. 


[10] Die Naturforſchende Geſellſchaft zu 
Görlitz hielt am 29. Dec. eine zahlreich beſuchte Haupt⸗ 
verſammlung ab. Es erfolgte darin die Aufnahme neuer 
Mitglieder und die Darlegung der ſich immer günſtiger ge— 
ſtaltenden Kaſſenverhältniſſe der Geſellſchaft. 

Es wurde über den Geſchäftsbetrieb in dem abgelau— 
fenen Vierteljahre berichtet, und ſtellte ſich dabei heraus, daß 
die allwöchentlich am Freitage ſtattfindenden Verſammlungen 
von einheimiſchen und auswärtigen Mitgliedern 0 0 be⸗ 
ſucht worden waren, und daß fie ſich in dieſem Winter 
durch viele und gehaltreiche Vorträge ausgezeichnet hatten; 
wir erwähnen hiervon die e über: Die Bandwürmer 
und Finnen, die Wanderungen in der Natur nach Schlie⸗ 
den, den Winterſchlaf der Schwalben, den Nachtheil feuchter 
Wohnungen, die Errichtung einer ähnlichen Geſellſchaft in 
Görlitz, wie die Berliner gemeinnützige Geſellſchaft, den Bern- 


ſtein, die Marſchen und deren Entſtehung, den Ei 
in einem Stollen bei Zuckmantel 7 es Re 

Die Sections⸗Verſammlungen hatten regelmäßig ſtatt⸗ 
gefunden, insbeſondere hatte die Oekonomie-Section die 
Sammlung der Regenbeobachtungen in Deutſchland fortge⸗ 
ſetzt und vervollſtändigt, und war durch den landwirthſchaft⸗ 
lichen Centralverein in Breslau in den Stand geſetzt worden 
5 in dieſem Jahre 50 Thlr. zur Prämiirung bäuerlicher 

irthe für gelungene Drainanlagen verwenden zu können. 

Der Verkehr mit auswärtigen Geſellſchaften war un⸗ 
unterbrochen fortgeſetzt worden, wovon die ein egangenen 
Werke der Schleſſſchen Geſellſchaft für vaterländiſche Cultur 
der Königl. Bayer ſchen Academie der Wiſſenſchaften zu Mün⸗ 
chen, der Oberheſſiſchen Geſellſchaft für Natur- und Heil⸗ 
kunde, der Société des Scierces naturelles zu Luxenbur 
der deutſchen geologiſchen Geſellſchaft zu Berlin, der k 9. 
geologiſchen Reichsanſtalt in Wien, der Smithsonian Inst 
tution zu Waſhington und A. Zeugniß ablegten. Letzterer 
Geſellſchaft wird eine Sammlung von Mineralien und Pflan⸗ 
zen aus der Umgegend von Görlitz geſendet werden. 

Auf den Wunſch des landwirthſchaftlichen Central⸗ 
vereins für Litthauen wurde beſchloſſen, mit demſelben durch 
Schriftenaustauſch in dauernde Verbindung zu treten. 

An Geſchenken waren eingegangen vom Herrn Apo⸗ 
theker Peck eine Sammlung von Krypogamen und vom Hru. 
Hauptmann Klähn eine geognoſtiſche Karte von Thüringen. 


[14] Mehrfachen Aufforderungen zufolge wird Herr Pro⸗ 
feſſor Dr. Glocker in den Monaten | 18 
r d. J. Januar, Februar und 
über Geologie (Geſchichte der Erde) 
eine Reihe von populären Vorträgen (wöchentlich zwei⸗ 
mal) halten, und werden die Subſeriptions-Liſten in den 
hieſigen resp. Buchhandlungen vom 2. bis 8. Januar incl. 
ausliegen. Das Honorar beträgt pro Perſon 2 Thaler. 
Dar 2 1 25 1 5 Thel De Vorträge wird nach Mel⸗ 

ung der erforderlichen Theilnehmer bek 
5 Görlitz, den al, 515 1— annt gemacht werden. 
. Dr. Neumann, 
Sekret. d. Oberl. Gef. der Wiſſ. 


Stadttheater in Görlitz. 


Viertes Gaſtſpiel des Herrn Alexander. 
Dinstag, den 1. Januar 1856: Prolog, geſprochen 
von Frau Hahn. Hierauf: Einer muß heira⸗ 
then, Luſtſpiel in 1 Aet. Jacob — Herr Rlerander. 
Dann: Am Clavier, Luſtſpiel in 1 Act. Zum 
Schluß: Der grade Leg iſt der beſte, Luſt⸗ 
ſpiel in 1 Aet. Elias Krum — Herr Alexander. 
Mittwoch, den 2. Januar: Fünftes Gaſtſpiel des Herrn 
Alexander: Kabale und Liebe, Trauerſpiel in 5 
10 Acten. * — Herr Alexander. 
onnerstag, den 3. Januar: Erſtes Gaſtſpiel des 
und False ven: erſte zen ir Hefter 
zu Dresden. ierzu: Sie iſt 
Schauſpiel in 2 Aeten. b wabufinnig, 


—. 


Mein Geſchaͤftslokal befindet ſich vom 1. Januar 1856 ab 


[6] 


Langenſtraße No. 47. 


F. R. Neumann. 


Nachweiſung der Getreidepreiſe nachſtehend genannter Ortſchaften. 


Weizen. 


höchſter 
, N N. 


den 24. Decbr. 


den 21. E 3 7 6 
Sagan den 2, = 22 6 
Grünber den 24. 20 — 
Görlitz den 20. 4 5.— 


niedrigſter 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


Roggen. 
böchſer | nie 
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